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Kapitel 2: Lips

* Lips *

Wieder einmal hatte Seras eine anstrengende Nacht gehabt und wie immer war diese
noch lange nicht vorbei. Zuerst wusch sie sich und zog bequemere Kleidung an danach
machte sie sich auf den weg zum Schießplatz um noch etwas zu trainieren. Dort traf
sie ausgerechnet auf Pip dem Anführer der Söldner die das Hellsing Anwesen bei tag
bewachten. “ Hey Seras! Na wie geht’s? “rief Pip und winkte ihr. Seras ignorierte ihn
wie immer. Langsam kam er auf sie zu während sie die ersten Papier Gegner abschoss.
“ Seras hast du mich nicht gehört?” “Doch aber ich hab versucht dich zu ignorieren.”
Pip ging auf diese Bemerkung einfach nicht ein so wie immer. “ Komm schon Seras geh
mit mir am Samstag essen.” Seras beendete ihre Schießübungen und schaute Pip an.
“Nein!” “Warum nicht?” “Keine Zeit! Ich muss noch viel trainieren wenn ich nicht
hinterher hängen will.” sagte sie und konzentrierte sich auf ihre Waffe als ihr Meister
sie in Gedanken rief. >Fräulein Polizistin!!< >Ja< >Sofort herkommen Lady Integra
möchte mit dir sprechen. < Seras packte ihre Waffe weg und wollte loslaufen doch Pip
hielt sie m arm fest. “ Lass los!” “Noch nicht!” Seras verdrehte die Augen sie würde zu
spät kommen und Lady Integra war nicht gerade geduldig. “ Du liebst ihn stimmt´s?”
Wen?” “ Deinen Meister!” “ Was für ein Schwachsinn!” “Ach ja? Aber ich habe Beweise!”
“Beweise?” “Jep. Als du geschlafen hast hab ich deinen Terminkalender und deinen
BH geklaut. Jedes mal wenn du Training mit Alucard geschrieben hast, hast du ein
kleines Herz dazu gemalt. hehe” “ Du hast was?” schrie sie ihn an und ihre Augen
wurden Blutrot. >Du solltest ihn lieber nicht töten! < >Schade! < Seras Augen
bekamen wieder ihr ursprüngliches Blau zurück. Sie verpasste Pip einen leichten
schlag so dass er nur gegen das Regal fiel. “ Alles was du geklaut hast bringst du
sofort wieder zurück klar?” Er nickte und Seras machte sich auf den Weg zu Lady
Integra. Auf dem Weg traf sie auf ihren Meister. “Du weißt dass es eine Möglichkeit
gäbe damit er dich nicht mehr nervt!” “Welche? Ihn umbringen?” Alucard musste
lächeln wie süß sie doch war wenn sie dieses wütende Gesicht machte. “ Du musst ihm
nur das geben was er will.” Seras blickte ihren Meister an. “Ich soll mit ihm schlafen?”
“Danach würde er dich bestimmt in ruhe lassen.” “Nein!” sagte sie entschieden.
“Warum? Hängst du so sehr an deiner Jungfräulichkeit?” “Nein aber an dem beachtet
werden.” Alucard runzelte die Stirn und legte den Kopf schräg. “Bitte um Erklärung!”
“Naja also als ich noch ein Mensch war da hatten die meisten Männer angst vor mir
weil ich ne Polizistin war und jetzt bin ich ein Vampir und alle haben nur noch mehr
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Angst da ist es schön das wenigstens einer es wagt mich zu begehren auch wenn das
nur für eine Nacht ist.” Darauf zeigte sich wieder Alucard´s typisches Grinsen. “ Was
denkt ihr soll ich ihm nachgeben?” Du willst was ich darüber denke?” Sie nickte. “Nun
nur der Gedanke daran das ein anderer Mann dich anfasst lässt mich überkochen vor
Wut und sollte es dieser Gigolo auch nur wagen ich reiße ihm den Kopf ab.” “Und das
nur weil ich euer Blut noch nicht getrunken hab und deshalb euch gehöre?” fragte
Seras. >Wie immer Unschuldig und naiv. < kurz legte er seine Finger auf ihre Lippen
und sagte” Vielleicht, Vielleicht auch nicht!” Dann drehte er sich um und verschwand.
Seras schaute ihm nach und machte sich dann weiter auf den weg zu Lady Integra die
bereits in ihren Büro tobte.
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